Klausur am 22.06.1994

Buchhaltungsübungen für Fortgeschrittene

Lösen Sie jede Aufgabe auf einem separaten Lösungsblatt  und schreiben Sie darauf die Nummer der Aufgabe.

Ihren Namen schreiben Sie bitte mit Druckbuchstaben auf jedes Blatt.

Heften Sie bitte die einzelnen Blätter zusammen.

Taschenrechner und HGB sind erlaubt, sonstige Hilfsmittel sind nicht erlaubt.

Aufgabe 1

Im HGB ist unter bestimmten Voraussetzungen die Erleichterung von Inventur und Bewertung erlaubt.

a) Nennen Sie bitte den Paragraphen

b) Wann kann die Durchschnittsmethode (gewogener Durchschnitt) angewandt werden?

c) Erklären Sie die Begriffe „gleichartig“ und „annähernd gleichwertig“.

Aufgabe 2

In einem Kaufhaus befinden sich am Jahresende 1000 Herrenhemden der unteren Preiskategorie an Lager

	Menge
	Preis



	200
	20,00

	300
	22,00

	500
	24,00


Wie ist in der Bilanz zu bewerten, wenn Sie den gewogenen Durchschnitt zugrunde legen und der Marktwert am Bilanzstichtag 24,00 DM beträgt.

Aufgabe 3

	Aktiva
	Bilanz
	Passiva

	
	
	
	
	
	

	
	Roh- Hilfs- u. Betriebsstoffe
	DM 
	12.500,00


	
	div. Passiva
	DM
	42.700,00

	
	Unfertige Erzeugnisse
	DM
	8.000,00
	
	
	
	

	
	Fertige Erzeugnisse
	DM
	12.200,00


	
	
	
	

	
	div. Aktiva
	DM 
	10.000,00
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	DM
	42.700,00
	DM
	42.700,00


a) Geschäftsvorfälle:

1. Einkauf von Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffen a/Ziel 27.000,00

2. Verbrauch von Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffen 23.000,00

3. Umsatzerlöse 30.000,00

b) Inventurbestände:

· Roh-, Hilfs- u. Betriebsstoffe 16.500,00

· Unfertige Erzeugnisse 5.000,00

· Fertige Erzeugnisse 16.000,00

c) Führen Sie die Buchungen auf T-Konten durch. Schluß-Bilanz mit G + V auch auf T-Konten.

d) Fertigen Sie die G + V nach dem Gesamtkostenverfahren (§ 275, Abs. 1 + 2).

Aufgabe 4

Ein Unternehmen hält Wertpapiere als Finanzanlage.

Die Anschaffungskosten betragen 100.000,00 DM.

Am ersten Bilanzstichtag sind die Wertpapiere auf 90.000,00 DM gefallen, am zweiten Bilanzstichtag beträgt ihr Wert 110.000,00 DM.

Wie ist in der Handelsbilanz zu bewerten und zwar bei Personen- und Kapitalgesellschaften? 

Aufgabe 5

Die Forderungen der Firma N betrugen am 31.12.19.. DM 176.700,00; die Pauschalwertberichtigung DM 3.000,00.

a) Die Firma M hat Konkurs angemeldet, der mangels Masse abgewiesen wurde. Forderung DM 1.710,00.

b) Der Kaufmann K hat ebenfalls Konkurs angemeldet. Forderungen DM 2.280,00, vermutliche Konkursdividende 30 %.

c) Die Firma Sch. hat die Zahlungen eingestellt und ein außergerichtliches Vergleichsangebot von 60 % unterbreitet. Forderungen DM 912,00 (aufgerundeter Betrag).

d) Die Firma E. schuldet schon seit einem halben Jahr DM 1.140,00. Es sind Schwierigkeiten zu befürchten. Geschätzter Ausfall 50 %.

e) Die neue Pauschalwertberichtigung soll DM 5.000,00 betragen. Umsatzsteuer soll nicht berücksichtigt werden. Die Forderungsverluste sollen direkt abgeschrieben werden.

Führen Sie die notwendigen Buchungen durch. (Buchungssätze und auf T-Konten).

Aufgabe 6

Ein Betrieb hat eine Absauganlage

· Anschaffungswert 24.000,00 DM

· Afa-Satz 12,5 %

· Anschaffungszeitpunkt 1. Halbjahr.

5 Jahre lang linear abgeschrieben.

a) Mit welchem Buchwert ist diese Absauganlage am 31.12.05 – nach 5 Jahren Abschreibung – ausgewiesen?

b) Diese Anlage wird am 09.02.06 zum Buchwert verkauft. Berechnen Sie diesen.

